
Hochdramatische Endkämpfe 
 
Bei den Bayerischen Pokalmeisterschaften auf Kreisebene in der 
wunderschönen neuen Halle im niederbayerischen Massing waren 
alle 15 gemeldeten Mannschaften am Start und boten durchweg 
guten und hochspannenden Tischtennissport. Ab Halbfinale 
entwickelten sich 4 der 6 Spiele knapp mit 5:4. Die 
Organisatoren Jürgen Kunkel (TSV Waldtrudering) vom 
Arbeitsbereich Mannschaftssport, Sebastian Bichlmaier (TSV 
Massing) und Oberschiedsrichterin Carmen Plietsch (SV Julbach) 
sorgten für einen reibungslosen Turnierablauf. 
Bei den Damen erreichte der SC 04 Nürnberg kampflos die zweite 
Runde, da aus Niederbayern keine Mannschaft gemeldet wurde. 
Ansonsten setzten sich in der 1. Runde der SV Teising mit 5:1 
gegen die TSG Laaber II, der TV Faulbach mit 5:1 gegen den SSV 
Wollishausen und der TSV Milbertshofen III mit 5:3 gegen den 
TSV Scherneck relativ klar durch.  
Spannend wurde es dann ab dem Halbfinale. In zwei echten 
Krimis erreichte der TSV Milbertshofen III mit 5:4 gegen den 
SC 04 Nürnberg das Endspiel. Mit dem gleichen Ergebnis konnte 
sich die jüngste Mannschaft des Turniers SV Teising gegen den 
TV Faulbach durchsetzen. 
Ähnlich aufregend war dann das Endspiel. Hier konnte im Spiel 
der beiden Turnierbesten die 17-jährige Teisingerin Sarah 
Reischl beim Stande von 4:3 für ihre Mannschaft ein 6:10 im 
entscheidenden Satz gegen Le Thi Nhung (TSV Milbertshofen III) 
noch umkehren und so ihrer Mannschaft den Pokalsieg sichern.  
Bei den Herren waren in der 1. Runde die Siege des TTSC 
Kümmersbruck II gegen den TV Riedenburg und des TSV 
Heimbuchenthal gegen den PSV Königsbrunn jeweils mit 5:4 schon 
hart umkämpft. Dagegen schafften der WLSG Nürnberg mit 5:2 
gegen den SV Schlossberg-Stephanskirchen und der TTC München-
Nezuhausen mit 5:0 gegen den SpVgg Effeltrich IV relativ klar 
die zweite Runde. 
Im Halbfinale setzte sich der TTSC Kümmersbruck II dann 
überraschend deutlich mit 5:1 gegen den TSV Heimbuchenthal 
durch. Auf der andern Seite befand sich der TTC München-
Neuhausen gegen die WLSG Nürnberg mit 4:2 auf der 
Siegesstraße, doch die Nürnberger konnten noch einmal 
ausgleichen, ehe der beste Neuhausener Markus Mross seiner 
Mannschaft doch noch den Sieg retten konnte. 
Auch das Endspiel nahm einen sehr wechselhaften Verlauf. 
Zunächst führte der TTSC Kümmersbruck II mit 3:1, dann lag 
plötzlich nach hart umkämpften Spielen der TTC München-
Neuhausen mit 4:3 und schließlich mit 5:4 vorne und hatte so 
den Pokal in der Tasche. 
Beide Siegermannschaften aus Teising und München-Neuhausen 
werden bei den Deutschen Pokalmeisterschaften vom 17.5 bis 
20.5. im saarländischen Merzig teilnehmen. 
Damen: 
Viertelfinale: SV Teising (Oberbayern-Ost) – TSG Laaber II 
(Oberpfalz) 5:1, TV Faulbach (Unterfranken) – SSV Wollishausen 



(Schwaben) 5:1, TSV Milbertshofen III (Oberbayern-West) – TSV 
Scherneck (Oberfranken) 5:3, SC 04 Nürnberg (Mittelfranken) 
Freilos. 
Halbfinale: TSV Milbertshofen III – SC 04 Nürnberg 5:4, SV 
Teising – TV Faulbach 5:4. 
Endspiel: SV Teising – TSV Milbertshofen III 5:3. 
Spielverlauf: Pia Arend – Heike Markert 11:8, 8:11, 4:11, 
11:8, 5:11 (0:1); Sarah Reischl – Eva Reichenberger 11:6, 
11:6, 13:11 (1:1); Andrea Haunolder – Le Thi Nhung 5:11, 11:5, 
11:6, 3:11, 5:11 (1:2); Sarah Reischl – Heike Markert 11:4, 
11:7, 11:5 (2:2); Pia Arend – Le Thi Nhung 6:11, 8:11, 7:11 
(2:3); Andrea Haunolder – Eva Reichenberger 11:3, 11:3, 11:4 
(3:3); Sarah Reischl – Le Thi Nhung 11:13, 11:3, 8:11, 11:3, 
15:13 (4:3); Andrea Haunolder – Heike Markert 12:10, 15:13, 
11:8 (5:3). 
Die besten Einzelspielerinnen: 1. Sarah Reischl (SV Teising) 
8:0, 2. Le Thi Nhung (TSV Milbertshofen III) 7:2, 3. Kornela 
Roth und Patricia Brand (beide TV Faulbach) 4:1, 5. 
T.Groschwitz (SC 04 Nürnberg) 3:0. 
Herren: 
Viertelfinale: TTSC Kümmersbruck II (Oberpfalz) – TV 
Riedenburg (Niederbayern) 5:4, TSV Heimbuchenthal 
(Unterfranken) – PSV Königsbrunn (Schwaben) 5:4, WLSG Nürnberg 
(Mittelfranken) – SV Schlossberg-Stephanskirchen (Oberbayern-
Ost) 5:2, TTC München-Neuhausen (Oberbayern-West) – SpVgg 
Effeltrich IV (Oberfranken) 5:0. 
Halbfinale: TTSC Kümmersbruck II – TSV Heimbuchenthal 5:1, TTC 
München-Neuhausen – WLSG Nürnberg 5:4. 
Endspiel: TTC München-Neuhausen – TTSC Kümmersbruck II 5:4. 
Spielverlauf: Alexander Mohr - Sheng Li Hu 11:8, 8:11, 8:11, 
8:11 (0:1); Markus Mross – Andreas Niebler 11:3, 11:6, 11:9 
(1:1); Werner Obermeier – Oliver Günther 4:11, 12:10, 2:11, 
7:11 (1:2); Markus Mross – Sheng Li Hu 6:11, 11:4, 11:9, 7:11, 
8:11 (1:3); Alexander Mohr – Oliver Günther 6:11, 11:8, 9:11, 
11:8, 12:10 (2:3); Werner Obermeier – Andreas Niebler 6:11, 
11:8, 8:11, 11:9, 11:9 (3:3); Markus Mross – Oliver Günther 
10:12, 11:3, 7:11, 11:6, 14:12 (4:3); Werner Obermeier – Sheng 
Li Hu 11:4, 11:9, 6:11, 7:11, 7:11 (4:4); Alexander Mohr – 
Andreas Niebler 11:9, 11:8, 11:7 (5:4). 
Die besten Einzelspieler: 1. Stephan Tharandt (WLSG Nürnberg) 
6:0, 2. Sheng Li Hu (TTSC Kümmersbruck II) und Markus Mross 
(TTC München-Neuhausen) 6:2, 4. Christian Brozatis (PSV 
Königsbrunn) und Stefan Halser (TV Riedenburg) 3:0. 
Jürgen Kunkel 
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tt_baypok_070422_061_20%.jpg: 
Die Endspielteilnehmer bei den Damen: 
Von links: Le Thi Nhung, Heike Eisenmann, Heike Markert, Eva 
Reichenberger (alle TSV Milbertshofen III), Pia Arend, Andrea 
Haunolder, Sarah Reischl (alle SV Teising). 
 
tt_baypok_070422_067_20%.jpg: 
Die Endspielteilnehmer bei den Herren:  
Von links: Sheng Li Hu, Andreas Niebler, Oliver Günther (alle 
TTSC Kümmersbruck IV), Alexander Mohr, Werner Obermeier, 
Markus Mross (alle TTC München-Neuhausen). 
 
tt_baypok_070422_017_20%.jpg: 
Die Organisatoren: 
Von links: Sebastian Bichlmaier (TSV Massing), Jürgen Kunkel 
(TSV Waldtrudering) Arbeitsbereich Mannschaftssport,  
Oberschiedsrichterin Carmen Plietsch (SV Julbach).  


